
HUMBOLDT-UNIVERSITÄT  ZU  BERLIN 
INSTITUT  FÜR PHILOSOPHIE 

  
 
HUB • Phil.-Fak. • Institut für Philosophie• Unter den Linden 6 • D-10099 Berlin  

  Geschäftszeichen:     
Bearbeiter/in: JT 
Raum: UL 6 / Zi. 3020 
Telefon: (030) 2093-2204 
Telefax: (030) 2093-2419 
E-Mail:  
Datum: 25.10.2017 

 
Protokoll 

der Sitzung des Institutsrates des 
Instituts für Philosophie 
vom 25. Oktober 2017 

 
Anwesend: Prof.en K. Meyer, K.-G. Niebergall, D. Perler, T. Schmidt, G. Keil; A. Mayer; C. 
Pontes  
 
Entschuldigt: B. Kiesewetter, M. Albertzart 
 
Gäste: Prof.en M. Beaney, G. Wollner, J. Beere; B. Ronge, R. Jaster, N. Kreft; K. Nagel, B. 
Stewart, J. Eichler  
 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Festlegung der endgültigen Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen.  
 
 
2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung des Institutsrats  

vom 12.07.2017 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  

 
3. Mitteilungen 
Herr Niebergall berichtet,  
 dass der Erstplatzierte der Liste für die Wiederbesetzung der Stelle Philosophie der Antike 

und Gegenwart den Ruf abgelehnt hat. Im WiSe 17/18 wird die Stelle von Christian Pfeiffer 
(LMU München) vertreten;  

 dass die Philosophische Fakultät für die von ihr beantragte tenure track Professur 
Sozialphilosophie/ Kritische Theorie eine Zusage erhalten hat;  
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 dass im Rahmen der Förderlinie Exzellenzcluster das Projekt Topoi. Stabilität und 
Instabilität in den Kulturen des Altertums dazu aufgefordert wurde, einen Vollantrag zu 
verfassen; 

 dass es nicht gelungen ist, eine aus Mitteln der KFF finanzierte W1-Stelle für Praktische 
Philosophie zu erhalten;  

 dass Julia Teske (Institutssekretärin) zum 30.11.2017 geht; Gespräche für eine Neubesetzung 
laufen;  

 dass die, für 2018 geplante Akkreditierung der philosophischen Studiengänge auf 
unbestimmte Zeit verschoben wird;  

 dass sich die Besetzung des Prüfungsausschusses zum 01.11.2017 wie folgt ändert: Tobias 
Rosefeldt und Nora Kreft scheiden aus; neue Mitglieder sind Gerd Graßhoff und Niklaas 
Tepelmann; Jonathan Beere wird den Vorsitz übernehmen und Gerd Graßhoff sein 
Stellvertreter sein;  

 dass das Aufnahmeverfahren für die Masterstudierenden zum SoSe 2018 ausgesetzt werden 
soll.  

 
4. Neuer IR 
Im Januar 2018 findet die nächste Wahl des Institutsrates statt. Es wird sich dafür 
ausgesprochen, dass sich mehr Nachrücker zur Wahl stellen sollten.  

 
5. Lehrprogramm 
Der Rat des Instituts für Philosophie beschließt einstimmig, das Lehrprogramm für das SoSe 
2018 mit den in der Lehrplankonferenz vorgeschlagenen Änderungen und Ergänzungen 
anzunehmen (6:0:0). Der Beschluss erstreckt sich auch auf durch Stellvertretungen erforderliche 
Nachträge. 
 
6. Institutsvorträge 
Folgende Personen werden für einen Gastvortrag vorgeschlagen und nominiert: 
Dr. Barbara Bleisch (zuständig Thomas Schmidt) 
Prof. Dr. Sarah Buss (zuständig Thomas Schmidt) 
Prof. Dr. Holger Lyre (zuständig Michael Pauen) 
Dr. Anik Waldow (zuständig Dominik Perler) 
 
Der Mittelbau schlägt Dr. Richard Moore und Dr. Roger Clarke (Queens University Belfast) vor. 
 
Die Termine für die Instituts- und Gastvorträge sind folgende: 
25.04.2018  Prof. Dr. Jonathan Beere, Prof. Dr. John Morrison + Semestereröffnung 
09.05.2018 
23.05.2018 
06.06.2018   
20.06.2018 
04.07.2018 
18.07.2018  Dr. Barbara Bleisch + Absolventenabschlussfeier  

 
7. Aufgabenverteilung im Mittelbau  
Bianca Ancilotti und Niklaas Tepelmann haben das Anerkennungsamt übernommen anstelle von 
Nora Kreft.  
Nora Kreft hat den Vorsitz des Mittelbaus übernommen.  
Die Ämterlast wird weiterhin geprüft. Der Mittelbau bemüht sich, eine ausgeglichene Verteilung 
der Aufgaben zu erreichen.   
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8. Förderung Vorlesungsreihe Feministische Philosophie 
- Der Rat des Instituts für Philosophie beschließt einstimmig, eine für das SoSe 2018 von der 
AG Feministische Philosophie geplante Vorlesungsreihe finanziell zu unterstützen (6:0:0). -
Das Instituts für Philosophie sagt zu, Lücken in der Finanzierung dieser Vorlesungsreihe zu 
schließen, wird aber nicht mehr als 3000,00 € dazu bereitstellen. 
 
9. Sonstiges 

 
Herr Niebergall schließt den öffentlichen Teil. 
 
 
 
 
f.d.R. 
Julia Teske 
(Protokollantin) 


